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Hajo Holst et al.: 
Gemba-Digitalisierung 4.0? Digitale Transformation auf Japanisch
In der japanischen Automobilindustrie hat sich die digitale Transformation in den letzten 
Jahren beschleunigt. Anhand von Use Cases zeigt der Beitrag, dass IoT und Künstliche In-
telligenz an Bedeutung gewonnen haben, Smart-Factory-Konzepte inzwischen verbreitet 
sind und viele Unternehmen DX-Abteilungen eingerichtet haben. Diese Dynamik basiert auf 
einem eng mit japanischen Managementprinzipien verknüpften Weg der digitalen Transfor-
mation, der sich in mehreren Punkten von der in Deutschland weit verbreiteten expertenge-
triebenen Digitalisierung unterscheidet.

Thomas Dickopf et al.: 
IIoT-basierte Geschäftsmodelle für Komponentenhersteller
Die von der Industrial Digital Twin Association (IDTA) vorangetriebene Asset Administration Shell (AAS) beschreibt 
ein standardisiertes Konzept für Industrie-4.0-Anwendungen. Dieser Beitrag zeigt am Beispiel eines deutschen Kom-
ponentenherstellers für Motorspindeln, wie das Service-Geschäft durch neue technologische Ansätze revolutioniert 
werden kann. Durch die Anwendung der AAS in Edge-Cloud-Umgebungen wird über Datenmanagementsystemen 
Datendurchgängigkeit entlang des Lebenszyklus bis hin zu einem  Serviceangebot in einem Gaia-X-basierten Öko-
system gewährleistet und gleichzeitig die industrielle Tauglichkeit dieser Ansätze und der Mehrwert für Anwender 
verdeutlicht.

Andreas Wendt: 
Wie entsteht „Flow“ im Unternehmen?
Die strukturierte Entwicklung eines ganzheitlich exzellenten und resilienten Unternehmens 
ist anstrengend, aber lohnend. Sie gelingt, wenn in der gesamten Organisation neben der per-
fekten Erfüllung der aktuellen Aufgaben ein permanentes Bestreben nach umfassender un-
ternehmerischer Weiterentwicklung verankert wird. Führung und Werten kommt dabei eine 
Schlüsselrolle zu. Erfolgsfaktoren sind die klare Orientierung am Bestmöglichen, kritische 
Selbstreflektion, Hinwendung zu Menschen und Prozessen sowie ein systemisches Vorgehen.




